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An den Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt München 
Herrn Dieter Reiter 
Rathaus, Marienplatz 8 
80331 München 
 
 München, 18.03.2024 
 
Anfrage: 
Transparenz bei der Priorisierung von Schulsanierungen  

Im Rahmen de1r Schulbauoffensive hat die Landeshauptstadt München mittlerweile 
vier Schulbauprogramme beschlossen, um Ausbau und Sanierung der Schulen in 
München zu beschleunigen2. Während der Wartezeit auf die geplanten Maßnahmen 
herrscht jedoch an einer Vielzahl der Münchener Schulen durch ihren hohen  
(Grund-) Sanierungsbedarf eine prekäre Situation! Die beschlossene verkürzte 
Planungszeit ist zu begrüßen. Die Mängel an Gebäude und Infrastruktur führen aber 
schon jetzt zu einer merklichen Einschränkung des Schullebens. Sie beeinträchtigen 
die Unterrichtsqualität und damit den möglichen Lernerfolg der Schüler:innen. 
Dringend nötige Reparaturen werden mit Verweis auf die anstehende 
Grundsanierung vielfach nicht in die Wege geleitet. Wenn diese sich über Jahre 
verschiebt, bleiben auch die gravierenden Mängel oft über Jahre bestehen. Dies 
betrifft z.B. Räumlichkeiten, die wegen Schimmelbefalls oder defekten 
Deckenlamellen nicht genutzt werden können, defekte Fenster sowie fehlender oder 
defekter Sonnenschutz, der Klassenzimmer in Saunen verwandelt.  

Am Beispiel des Kaethe-Kollwitz-Gymnasium in Neuhausen zeigt sich, dass lediglich 
nach öffentlichem Druck durch Elternbeirat und Presse eine erneute Begutachtung 
der aktuellen Situation erfolgte, die eine Hochstufung der Priorität der baulichen 
Maßnahme zur Konsequenz hatte.  
Mehr Transparenz beim Verfahren zur Priorisierung von Schulsanierungen ist 
dringend nötig. 

 
Darum fragen wir den Oberbürgermeister: 
 

1. Mit welchem System wird die Dringlichkeit von Sanierungsfällen bestimmt und 
überprüft? (Meldung/Abfrage, Kriterien eines Gutachtens, Prioritätsstufen, 
Zeitintervall) 

2. Inwiefern wird dabei auf eine akute Verschärfung der Situation eingegangen? 
(Kommunikation mit der Schule vor Ort, Rolle öffentlichen Drucks)  

 
1   https://www.sueddeutsche.de/muenchen/muenchen-neuhausen-kaethe-kollwitz-gymnasium-sanierung-
aerger-1.5850656 10. Mai 2023 
2 https://stadt.muenchen.de/infos/schulbau-kitabau.html 
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3. Welche Faktoren können neben der Prioritätsstufe in der Planungsphase noch 
eine Rolle dabei spielen, wie schnell eine Schule saniert wird?  

4. Bei gravierenden Mängeln, die den Schulbetrieb einschränken, braucht es 
schon vor den geplanten Sanierungsmaßnahmen kurzfristige Abhilfe 
(Reparatur von Sonnenschutz und Fenstern, Maßnahmen zur Barrierefreiheit 
etc.). Welche Möglichkeiten gibt es dafür und in welchem zeitlichen Abstand 
zur Meldung finden die Maßnahmen durchschnittlich statt? 
 

 
Initiative: 
Dirk Höpner, Bildungspolitischer Sprecher  
Tobias Ruff, Fraktionsvorsitzender 
Sonja Haider, stellv. Fraktionsvorsitzende 
Nicola Holtmann, Stadträtin 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 


